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Bestellungen aus das Hallesche Tageblatt
werden noch fortwährend von allen kaiserlichen
Postanstalten in Halle von unseren Boten und
der unterzeichneten Expedition angenommen

Die Expedition des Halleschen Tageblatts

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 3 Ociober

Die Welt wird es ohne Zweifel dem Grafen An
drassh gvoßtn Dank wissen daß er jede Gelegenheit benutzt
um die Besorgnisse zu zerstreuen welche über die von
Oesterreich Ungarn im Orient verfolgte Politik und
damit über die Erhaltung des Friedens theils einer den
thatsächlichen Verhältnissen nicht Rechnung tragenden Be
urtheilung dessen was einem großen Staate frommen kann
entsprießen theils in tendenziösester Weise wach erhalten
werden So erklärte der Minister der österreichischen
Reichsrathsdelegation wie bereits früher in der ungarischen
daß alle Mächte an der Erhaltung des Friedens arbeiten
und hoffen die Nachbarländer Serbien und Montenegro
würden auch ferner die strengste Nmiralität beobachten
Ein ausführliches Wiener Telegramm besagt darüber Fol

Jn der heutigen Sitzung des Finanzausschusses der
Reichsraths Delegation erstattete Schaup Bericht über den
Etat sür das Auswärtige Derselbe erklärte sich mit der
dieses Mal nicht erfolgten Vorlegung eines Rothbuchs zwar
einverstanden bat indeß den Grafen Andrassh um nähere
Auskunft über das Verhältniß Oesterrcich Ungarns zu den
fremden Mächten insbesondere über dasjenige zu der Türkei

Graf Bndrassy drückte zunächst seine Befriedigung dar
über aus daß von dem Berichterstatter die bekannten Ar
gumente die ihn zur NichtVorlegung eines Rothbuches be
stimmt hätten gewürdigt würden verwahrte sich gleichzeitig
aber auch gegen die Ansicht als ob der NichtVorlegung
eines Rothbuchs eine ängstliche Geheimthuerei oder die Ab
sicht bedenkliche Pläne zu verbergen als Motiv zu Grunde
liege übrigens fügte er hinzu sei auch die prinzipielle Ab
schaffn g des Rothbuchs nicht erfolgt Die Anfrage des
Berichterstatters nach dem Verhältniß Oesterreich Ungarns
zu den fremden Mächten insbesondere zu der Türkei beant
wortete Graf Andrassh in der nämlichen Weife in der er
dies schon früher in der Sitzung der ungarischen Delega
tion gethan wobei er die Frage betreffs der Bewegung im
Orient nicht blos als schwebend sondern gradezu im Brenn
pULktc der Krisis befindlich bezeichnete Auf die weitere
Anfrage des Berichterstatters ob und in welchem Umfange
anläßlich der Lage der Dinge militärische Dispositionen ge
troffen seien erwiderte Graf Mdrassh daß er sich ange

sichts ähnlicher Eventualitäten nur zweierlei Politik denken
könne nämlich entweder bei jedem Ereignisse mobilisiren
zu lassen um vor Allem geschützt zu sein oder dem Staate
eine solche Stellung zu erwirken daß ein einfaches Wort
genüge denselben vor Überraschungen zu bewahren Er
neige der letzteren Richtung zu Militärisch sei bisher
nichts geschehen was nicht im Interesse einer einfachen Be
wachung der Grenze und zur Erfüllung der Pflichten der
Neutralität nothwendig gewesen wäre In dieser Beziehung
seien außerordentliche Ausgaben bis jetzt nicht gemacht wor
den die einzigen Auslagen seien durch die unabweisliche
Gastfreundschaft gegen die Flüchtigen veranlaßt und in
Bezug darauf werde die Regierung nothwendiger Meise mit
einer Forderung vor die Delegation treten müssen Eine
weitere Anfrage ob es richtig sei daß die Insurgenten Zu
zug aus Serbien und Montenegro erhielten und ob Schritte
zur Fernhaltung solcher Zuzüge geschehen seien beantwor

tete der Minister dahin daß alle derlei Nachrichten
übertrieben seien und daß Alles geschehen sei um die
Theilnahme der Bevölkerung sn masss fern zu halten

Aus die Bemerkung eines Delegationsmitgliedes daß
es von besonderem Interesse sein würde die Richtung ken
nen zu lernen in welcher die Regierung bei dem Abschlüsse

neuer Handelsverträge zu Werke gehen würde und
daß dabei die einheimischen Interessen mehr als bisher zu
beachten und zu schützen sein würden erwiderte Graf An
drassh eingehende Erklärungen hierüber seien unmöglich es
würden jedoch nicht unwichtige und nicht uninteressante
handelspolitische Aktenstücke demnächst vorgelegt werden
Auf eine fernere Anfrage hob der Minister hervor daß er
nach menschlicher Voraussicht den allgemeinen Frieden als
gesichert betrachte und als ihn schließlich das Delegations
mitglied Dem l aufforderte eventuelle Besorgnisse über die
möglichen Endziele der von der Monarchie den südlichen
Grenzereignifscn gegenüber befolgten auswärtigen Politik zu
zerstreuen erklärte Graf Andrassh Die Monarchie diesseits
und jenseits der Leitha habe nur ein untrennbares gemein
sames Interesse die Erhaltung des europäischen Friedens
die Förderung der inneren und freien Entwickelung die
Kräftigung des Handels und der Industrie Von diesen
Zielen sei die auswärtige Politik niemals abgewichen die
Grevze für die auswärtige Aktion der kaiserlichen Regierung
bildeten die europäischen Verträge

Hierauf wurde in die Spezialberathung des Budgets
für die auswärtigen Angelegenheiten eingetreten

Die ebenso ernste und geschlossene als korrekte und
Vertrauen erweckende Politik des Grafen Andrassh hat denn
auch mil Recht bei den versammelten Volksvertretern die
lebhafteste Anerkennung gefunden Der Bericht des unga
rischen Delegationsausschusses stimmt gleichfalls den Grün
den zu welche den Minist r für diesmal oeranlasfen von

der Vorlegung eines Rothbuchs Abstand zu nehmen Mit
hoher Befriedigung wird konstatirt daß die internationale
Politik der Monarchie vom Geiste des Friedens durchweht
uns ihr Einfluß in diesem Sinne geltend gemacht worden
sei Für seine Orientpolitik erhält Graf Andrassh am
Schlüsse des Berichts ein förmliches Vertrauensvotum

Die Abreise des Kaisers nach Italien ist nunmehr
definitiv auf den d M festgesetzt Fürst Bismarck
soll am Montag hier eintreffen bis zum Freitag hier ver
weilen und sich dann nach Baden Baden begeben von wo
aus die Abreise mit dem Kaiser erfolge wird Die Rück
kehr aus Mailand wird nach den bis jetzt eingetretenen
Bestimmungen am 18 erfolgen so daß der Kaiser am 20
hier wieder eintreffen wird

Wie es jetzt in unte richteten Kreisen heißt wird
die Eröffnung des Reichstages am 22 d M erfolgen

Wie die wiener Presse wissen will wird der Fürst
bischof von Breslau Dr Heinrich Förster zu Beginn
des Winters nach Rom gehe wo er mit mehreren Kirchen
fürsten zusammentreffen soll Am 6 October wird der
kirchliche Gerichtshof über Dr Förster aburtheilen

Ein bairisches klerikales Blatt präzisirt die For
derungen welche die klerikale Partei an ihre Abgeord
neten stellt dahin Den Prmßenseuchlern und den Rep
tilien muß der Appetit gründlich verdorben werden Ener
gische Reklamationen der Rechte und der Freiheit der Kirche
aus Grund der Verfassung und der Verträge Zurück
weisung des Kulturkampfes dessen Einschleppung Baiern
zu einer Ruine machen würde Das erwartet das Volk
von seinen Vertretern Wir bezweifeln ob das Volk
wie sich die Klerikalen überall zu nennen lieben diese Er
wartungen erfüllt sehen wird

Wie aus Paris gemeldet wird erreicht die Sub
skription für die katholische Universität von Paris erst die
winzige Summe von ZV,WO Frs

In neuerer Zeit ist bei dem Reichseisenbahn Amte
wiederholt über die namentlich i der heißen Jahreszeit
unangenehm empfundene mangelhafte Ventilation in den
Eisenbahnpersonenwagen Klage geführt worden Es steht
fest daß die Luft bei hoher Temperatur in den mit vor
wiegend dunklem äußern Anstrich versehenen Wagen deren
äußere Decke ebenfalls meist schwarz ist im Sommer fast
unerträglich wird es kommt jedoch in Betracht daß durch
die Herstellung zweckmäßiger Ventilationseinrichtungen an
den vorhandenen Wagen ein erheblicher Kostenaufwand ver
ursacht und den Reisenden eine andere Unannehmlichkeit

die Zugluft b reitet werden würde Haben auch
bereits mehrere Bahnverwaltungen dem Gegenstanie ihr
Augenmerk zugewandt und auf Abhülfe durch Einführung
zweckmäßiger Ventilationskonstrukt onen mit vielfach günsti
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Valeska

Novelle von S v d Horst
Fortsetzung

Herr Böhm, wandte sich Leisrink an den stumm da
stehenden Georg legen Sie sür mich ein gutes Wort ein
Ich war es doch der Ihnen zuerst den W g zum Reich
thum zeigte das müssen Sie bedenken als wir uns ken
nen lernten hatten Sie sechs Wochen streikend zugebracht
und keine Stiefel an den Füßen kein Stuck Brod im Fell
eisen Da lehrte ich Sie die kleinen Kunstgriffe die
Mysterien der Karteudamen und brachte Sie später in die
Gesellschaft unserer Freunde hier Sozialisten und kühne
FreiheitShelden wie Sie selbst sprechen Sie für mich
Herr Böhm

Heiß und kalt ihn fast erstickend vor innerer Erregung
lief es bei diesen Worten über den Körper des Versteckten
Also dieser Mann dessen widerwärtiges und verfallenes
Bild zwischen ihm und Valeska stand dieser verachtete
Säufer war es der zuerst seinen jungen Bruder zum Be
trüger gemacht der in len durch die Phantastereien der
Sozialisten gelockerten Boden seines unerfahrenen Herzens
den Keim eigentlicher Schurkerei gesenkt Unwillkürlich
ballte sich Adolph s Faust um den Elenden niederzuschla
gen in d ssen Person sich Alles vereinigte was ihm auf
Erdm verhaßt und abscheulich war minder schwer nein
ganz schuldlos erschien ihm in diesem Augenblick das Ver
hältniß zu Valeska es war nur eine Heimzahlung be
gangener Schändlichkeit eine tausendfach verdiente Strafe

Kaum hatte er Selbstbeherrschung genug um ruhig zu
bleiben bis erst die Anderen fort waren dann aber
wollte er Abrechnung halten mit jenem bleichen Schurken
den er haßte o so bitter haßte

Er barg das Gesicht in der Hand glühend vor Zorn
fähig einen Mord zu begehen an dem der die beiden ein
zigen Wesen welche er liebte so überaus unglücklich ge
macht Da sprach Georg und er horchte auf

Ja Sie waren der welcher au dem Schwärmer in
dessen Augen die Menschheit nicht sündenlos genug war

und der sie bessern helfen wollte einen Spieler und Dieb
machte hörte er die traurige Stimme sagen Sie waren
es der mir meinen Frieden geraubt hat mir den
Weg zur redlichen Arbeit versperrt Ich wollte im Geiste
Ferdinand Lasolles handeln wollte ein Märtyrer sein für
die Sache des Volkes da benutzten Sie eine Stunde
in der ich muthlos war aus Hunger und Verlassenheit da
flüsterten Sie mir von einem viel erfolgreicheren Kampfe
gegen das Kapital und beirrten meine Seele durch Ver
sprechungen Alles was ich für Sie habe zum Dank für
ihre Mühe ist das Gelöbniß ihnen nicht fluchen zu wollen

Jetzt gehen Sie gebot herrisch Gottfried Wir
brauchen Sie nicht mehr

Der Lieutenant mochte einsehen daß hier alles weitere
Parlamentiren unnütz sei denn er warf auf die Anwesen
den nur noch eine grollenden Blick dann ging er mit lang
samen unsicheren Schritten zur Stadt zurück bei sich mur
melnd daß er keinen Thaler von den erhaltenen dreihun
dert wieder abliefern werde

Die Zurückgebliebenen warteten bis er außer Sicht war
dann scharrten sie den losen Sand an einer bestimmten
Stelle auf und Derjenige welcher gesagt hatte daß er sich
schon jetzt aus dem Staube machen wollte erhielt seinen
Antheil ausgezahlt

Ihr solltet wahrhaftig auch das Eurige an Euch
nehmen, hörte ihn Adolph den Anderen rathen wer
weiß was geschieht Ich traue dem Frieden nicht mehr

Eben darum versetzte Gottfried Man soll bei
uns wenn etwa Haussuchung käme nichts finden Hier
liegt es sicher

Das ist auch meine Ansicht von der Sache stimmte
Georg bei

Nun denn eilen wir leb wohl Eduard
Der Ausscheidende wechselte mit den drei Ankeren

einen Händedruck versprach bald an Gottfried zu schreiben
und ging landeinwärts einen zweiten Weg nach Lübeck zu
die kleine Gesellschaft entfernte sich nachdem wieder die
Fußspuren verwischt im Boote und nun erst konnte Adolph
ungefährdet dem Lieutenant folgen

Er flog durch die Feldwege so schnell ihn seine Füße
trugen und erreichte auch bald den in lebhafter Conversa
tion mit sich selbst begrifferen Trinker Durch die inzwi
schen vergangene Minuten war aber doch sein Blut etwas
abgekühlt so daß er wenigstens äußerlich einigermaßen ruhig
erschien

Ohne zu grüßen trat er hart an den gedankenlos vor
wärts stolpernden Edelmann heran und hielt ihn am Arm
zurück Herr v Leisrink kennen Sie mich fragte er
in kaltem Ton

Der Angeredete fuhr auf Herr Herr Böhm
stotterte er das heißt nicht der jüngere Herr sonder

sondern

Nicht der jüngere nicht der den Sie in S Elend ge
bracht nein knirschte Adolph ich bin nicht der zwanzig
jährige Knabe dessen Unerfahrenheit ihn in ihr Hände
lieferte sondern ein gereifter Mann dem Sie Rede stehen
sollen Nichtswürdiger welcher den Titel eines Edelmannes
und Offiziers schändet

Was unterstehen Sie sich bebte es von den kreide
bleichen Lippen des Lieutenants Sie meinen vermuth
lich einen ganz Anderen was könnte ich denn Ihrem
Herrn Bruder zu Leide gethan haben Beweise
Beweise

Schweigen Sie gebot der Ingenieur An Ihr
Ehrgefühl zu appelliren Ihnen zeigen zu wollen welch ein
verabfcheuungswürdiger Charakter Sie sind das wäre ver
geblich weil in Ihnen längst alles Menschenthum durch
den Branntwein ertränkt wurde Sie könoeu auch durch
keine Macht der Welt dem armen Knaben seine verscherzte
Ruhe zurückgeben aber Sie sollen bezahlen was Sie ge
raubt haben Sie sollen selbst leiden da wo Sie Wunden
schlugen ich stelle Ihnen eine Bedingung welche Sie
eingeheu müssen um nicht schon morgen denunzirt zu
werden

Bedingung Ich habe nichts gar nichts
stotterte Herr v Leisrink Ich kann ihnen kein Geld
geben

Fortsetzung folgt



N50

gem Erfolge Bedacht genommen so hat das Reichs Eisen
bahn Amt die Eisenbahnverwaltungen doch noch besonders
auf diesen Gegenstand aufmerksam gemacht und denselben
empfohlen bei Neubeschaffungen die Beseitigung des er
wähnten Uebelstandes besonders ins Auge zu fassen

München 2 Oclober In der heutigen Sitzung der
Abgeordnelenkammer welcher sämmtliche Minister beiwohn
ten gelangte der Antrag von Kurz auf Erlaß einer Adresse
an den König zur Debatte Nachdem zunächst der Antrag
steller seinen Antrag begründet hatte ergriff der Abg von
Stanffenberg das Wort um sich gegen den Erlaß einer
Adresse zu erklären Redner führte zunächst aus daß wenn
es sich um nichts Anderes handle als darum den Gefühlen
der Ehrfurcht und Liebe gegen den König Ausdruck zu
geben Alle gern zustimmen würden aber es handle sich
notorisch um noch etwas Anderes das sei Allen bekannt
Da keine Thronrede gehalten so erscheine der Erlaß einer
Adresse ohne außerordentliche Umstände nicht angezeigt Es
sei viel besser mit der Bearbeitung der umfangreichen Re
gierungsvorlagen zu beginnen und die Aufregung des Lan
des nicht noch zu steigern überdies würde bei Beratdung
des Budgets Gelegenheit zu einer ausgiebigen Berücksichti
gung der Wünsche unv Beschwerden des Volkes gegeben
werden mit Rücksicht hierauf erklärte Redner namens seiner
politische Freunde eine Adresse an den König ur Zeit
nicht angezeigt halten zu können Der Antrag Kurz auf
Erlaß einer Adresse wurde alsdann in namentlicher Ab
stimmung mit 79 gegen 76 Stimmen angenommen Es
folgte darauf die Berathung des Antrage Horn auf Fest
stellung der Reihenfolge bei der Verhandlung über die be
anstandeten Wahlen und soll nach dem Antrag über die
Beanstandung der fünf Abgeordneten des 1 Münchens
Wahtbezilks zuerst entschieden werden Das Haus geneh
migte den Antrag Horn mit 79 gegen 77 Stimmen und
nahm alsdann die Wahl des Adreßausschusses vor

München 2 Oktober Sitzung der Abgeordneten
kammer Bei der Wahl des Adreßausschnsses wurden 7
Mitglieder der liberalen Partei Craemer Fischer Louis
Schauß v Stanffenberg Voelk und Wuelsert und 8 Ul
tramontane Freycag Hauck Joerg Kopp Moiitor Ratzin
ger Anton Schmidt und Ruettinger gewählt Bei der
Debatte über den Horn schen Antrag betreffend die Feststel
lung der Reihenfolge bei der Verhandlung über die bean
standeten Wahlen erklärten sich Craemer und v Stanffen
berg unter lebhaftem Beifall gegen den Antrag Letzierer
führte aus daß er als Parteimann d n Antrag zwar würde
unterstützen können daß er denselben aber im Interesse des
Landes und der gesammten Kammer auf das Tiefste be
dauere

Wien 2 Oktober Einem Telegramm der Neuen
freien Presse aus Konstantinopel zufolge ist in dem zwi
schen der österreichisch ungarischen Regierung und der Pforte
getroffenen Abkommen vom 30 v Mts über den Anschluß
der beiderseitigen Eisenbahnen der Zeitraum für die Voll

endung dieser Bahnen auf 4 Jahre festgestellt Die Türkei
übernimmt den Bau der Eisenbahn von Sophia bis Nisch
während Ungarn eine neue direkte Linie von Pest nach
Semlm ausführt Die Kosten für die Ueberbrückung der
Donau werden von beiden Ländern und von Serbien ge
meinsam getragen Die Linie Saloniki Mitrowitza wird
über Prischtina nach Nisch geführt

London 2 Oktober Der Times wird aus Rangoon
gemeldet daß die chinesichen Beamten in Aunnan gegen
dortige Einwohner die Folter anwenden um von ihnen ein
Gestandniß über die Mörder des englischen Ingenieurs
Margarh zu erpressen Demselben Blatte zufolge soll zwi
schen Ehlna und Birma ein Defensiv und Offensiv Bünd
mß abatschlossen sein

Bayonne 2 Oktober Nach bier eingetroffenen
Nachrichten haben die Karlisten das Bombardement auf
San Sebastian am Donnerstag Abend wieder begonnen
Die Karlisten haben neue Batterien angelegt In San
Sebastian herrscht allgemeine Beforgniß da wenig Ausficht
auf Hilfe vorhanden ist Der Poftdampser hat in San
Sebastian keine Reisenden aufnehmen können

Madrid 1 Oktober Anläßlich des kürzlich in spa
nischen Gewässern beim Kap Gaka auf ein italienisches und
ein holländisches Schiff stattgehabien Uebeifalls hat die Re
gierung stieiige U berwachungSmaßregeln getroffen

Konstantinopel 1 Oktober Der hiesige Agent
Serbiens überreich e gestern der Pforte eine Depesche seiner
Regierung in welcher dieselbe Beschwerde führt üb r die
neuerdings vorgekommenen Überschreitungen der serbischen
Grenze durch türkische Marodeure welche mehrere Personen
getödtet Vieh weggetrieben und eine Kirche geplündert hät
ten Heute übermittelte der serbiiche Agent den Ver
tretern der Mächte eine zweite Depesche welche den In
halt der ersteren bestätigt und die weitere Mitihiluna hin
zufügt daß die erwähnten Marodeure von türkischen Trup
pen begleitet gewesen seien Der Gouverneur von
Bagdad klärt die kürzlich in der europäischen Presse um
laufende Nachricht wonach in Bagdad ein Jude verbrannt
worden wäre für erfunden

An Halle und Umgegend
Halle den 2 Ociober

Wir machen darauf aufmerksam daß alle diejenigen
Personen welche für das Jahr 1876 Legitimations Gcwer,be
scheine zum Gewerbebetriebe im Umher zichen zu erkalten
wünschen sei es daß sie dergleichen schon im Jahre 1875
oder früher besessen haben oder daß sie den Gewerb betrieb
erst neu beginnen wollen ihre desfaufigen Anträge bis zum
15 d MtS bei der Polizeibehörde ihres Wohnorts unier
Vorlegung ihrer Legitimationspapiere zu st llen haben Per
sonen welche ihre Anträge später anbringen haben zu ge
wärtigen daß sie am 1 Januar k Js noch nicht im Befitz
des Gewerbescheines find mithin das Gewerbe an diesem
Tage noch nicht beginnen können

Der Deutsche Brauerbund beruft von Kassel aus
eins Versammlung sämmtlicher Brauer Deutschlands zum
18 Oktober nach Leipzig zum Zwecke der Agitation gegen
die beabsichtigte Erhöhung der B aumalzsteuer Wie es in
dem Aufrufe heißt würde diese Maßregel den Bierkcnsnm
außerordentlich beeinträchtigen und daS Brauergewerbe gänz
lich zu Grunde richten Der Brauerbund hofft daß es
den vereinten Bemühungen gelingen werde die fragliche
Steuererhebung in gtcher Weise zu verhindern wie seiner
Zeit die Gelt ndmachung der gefährdeten Interessen der
Tabaksfabrikanten die beabsichtigte Erhöhung der Tabaks
sttuer abgewendet hat

Provinz
Se Maj stät der König hat dem städtischen Gärt

ner Heinrich Werk er zu Magveburg d s Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

Der Oberlehrer Dr Hugo Holstein beim Dom
gymnasium za Magdeburg ist in gleicher Eigenschaft an
das Gymnasium zu Berden berufen worden

Zu Eyren des ReichStagSaogeorvneten und Ritter
gutsbesitzers somoart wclcher aus Familienrücksichten
den Ewschluß gesaßt seine betriebene gewerbliche Thätigkeit
auszuüben und etnen Wohnsitz nach Berlin zu verlegen
fand am 27 v M zu Ermsleden ein Festessen statt
vas 85 Theiluehmer aus den Mansfelder tireisen dem
Saalkreise dem AschersUber dem Hawerftadler sowie dem
anhaltlisqen Halbkreise vereinigte vorwiegend war der
Staud der groge Grundbesitz r v nrelen aber auch nam
hafte Industrielle Beamte städtische Vertreter u s w hatten
sich eingesungn

Mstern Nachmittag gegen halb 5 Uhr brach im
Hause des Fischers Kahser in der gabriksrraße m der
Giebelstube des Miethers B rgner Feuer aus und ver
brannten drei Bettstellen mit B tt n unv noch andere Stücke

h ttweise Wie wir hören entstand das Feuer durch
Kinder welche mit Streichhölzchen ipierten und hätten die
ersteren da sie in dem Zmmer e ntschlossen waren leicht
ersticken können wenn man nicht zeitig genug auf das Un

glück aufmerk,am geworden wäre Z Z
Kopenhagen 3 Oktober Las Dampsschiff

Bager auf der Fahrt von Lübeck nach Kopenhagen ist
heute Morgen 6 Uyr in der Kjögebucht m Br nd gerathen
Von den auf dem Schiffe b findtichea 25 Passagieren ist
nur einer gerettet Von der Maovichaft sind 11 Marn
verloren uarer den Geretteten befinden sich der Kapitän
und der Steuermann

Die in Koylenbezirken zuweilen auftretende Erschei
nung eines unterirdischen Feuers welche schon seit meh
reren Jahren unter der Stadt South ShieidS bemerkt wird
hat sich nunmehr auch in Sund rland kund gegeben ES
scheint indessen Heffnung vorzuliegen den Herd der Gluch
abzugraben

3 2 u S zöllige olilvi 6/4 3/4 4/4 3/4
von Oderschlesischem Holze gute Waare sind

auf der Dampf Schneidemühle zu a O zu verkaufen

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes dem Fabrikant Carl Franz
Fischer zu Halle a/S jetzt zu dessen Kon
kurs Masse gehörige im dasigen Grundbuche
Band 66 Nr 2383 eingetragene Grundstück

Ein Wohnhaus und FabrikhauS nebst Zu
behör

nach der Gebäudesteuer Rolle
a Fabrikgebäude mit 3 Ar Hofraum Nu

tzungswerth 24V Mark
d Seitengebäude Nutzungswerth 30 Mark
o Wohnhaus mit Hof und Garten Nutzungs

werth 375 Mark
ä Nebengebäude Nutzungswerth 24 Mark

nach der Grundsteuer Mutter Rolle
1 vom Plane Nr 51 Hofraum 6 Ar 60

Meter
2 desgleichen 6 Ar 4t Meter
3 desgleichen 7 Ar 40 Meter

am 19 Oktober er Bormittags 1 Nhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und
am 25 Oktober er Vormittags 10 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag ver
kündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer und
Grundsteuer Mutter Rolle sowie beglaubigte
Abschrift des vollständigen Grundbuchblattes
können in unserm Bureau Zimmer Nr 25
eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur
Vermeidung der Präclufiou spätestens im
Versteigerung Termine anzumelden

Halle a/s den 17 August 1875
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Stahlschmidt

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes der Wi twe Ecke Chri
stiane geb Beyer zu Halle a/s gehörige
im dasigen Grundbuche Band 32 Nr 1140
eingetragene Grundstück

das Hausgrundstück Fleischergasse Nr 5
Grundstcuerbuch Art 1361

a Wohnhaus Vorderg bäude mit kleinem
Hof 38 Nutzungswerth

b Seitengebäude links
am 26 Oktober d Js Vormittags

1 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 1 November d Js Vormittags
11 Uhr

ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer
Rolle sowie beglaubigte Abschrift des vollstäu
digen Grundbuch Blattes können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend
zu machen haben werden aufgefordert
dieselben zur Vermeidung der Präclusion spä
testens im VersteigerungS Termine anzumelden

Halle a/S den 17 August 1875
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Stahlschmidt

Berichtigung
In der Bekanntmachung vom 28 inserirt

am 29 September or Diebstahl in der
II Etage der großen Klausstraße 39 betref
fend ist im Manuskript irrthümlich geschrieben
liit 13 und soll heißen I rt

Halle den 2 Oktober 1875
Die Kanzlei der Polizei Verwaltung

So wie das Haar deS Meuschen schönste äußere Zierde ebenso verunstaltet
ein kahler haarloser Schädel selbst den schönsten Kops Ma mgsach sind die Gründe
welche das Ausfallen der Haare veraMassen Anjänglich wird das noch spärlich
vorhandene Haar künstlich geordnet später die haarlosen Stellen m t einer Haartour
bedeckt dadurch die Kopfhaut in eine unnatürliche Transpiration versetzt und der so
künstlich erzeugte Schweiß comprimirt wodurch Kopsübel entstehen weiche dann ge
wöhnlich anderen Ursachen zugeschrieben werden Sowohl durch praktische wie
längere theoretische Studien gelingt es mir größtenteils wenn sich derartige Leidende

s rechtzeitig an mich wenden da noch spärlich vorhandene Haar w eder zu kräftigen
und die im Schlafe ruhenden O gane Hornsubstanz Haarzwiebel durch mein
Unterstützung der schaffenden Natur wieder dienstbar zu machen Warne aber einen
jeden Haarleidenden im Voraus sich nicht der Illusion hinZgeben daß ich in der
Lage wäre bereits im weiteren Stadium der Krankheit befindliche Blößen des Hauptes
wieder mit Haaren bewachsen zu lassen da dies ebenso unmöglich ist als würde der
Landmann Korn aus einen Felsen säen um dann auf eine Ernte zu hoffen Denn
wo der Haarboden Haarpupille bereits gänzlich ersterben dort giebt es wie vorher
angedeutet absolut keine H lfe Jedoch ist es mir möglich was ich nochmals wieder
hole dem Weiterumsichgreifen des Uebels selbst in den veralietsten gälten Einhalt
zu thun Auch bin ich um den vergeblichen Anfragen zu begegnen nicht im
Stande bei schon vorgeschrittenem Alter durch die Natur bedingte Erbleichung der
Kopf resp Ba thaare dauernd die frühere Farbe wieder herzustellen Wohl aber ist
die unter allen Umständen bei frühzeitiger durch Verschleierung deS Pigmentstoffes
ersolgter Ergrauung der Kopf und Barthaare möglich

Ich habe hiermit freilich meiner Methode d n Nimbus der Wunderthätigkeit
genommen kann aber allen Denjenigen gestützt auf eine langjährige Erfahrung
welche meinen Anordnungen nachkommen die sehr einfacher N tur sind die feste Ber
sicherung geben daß die Mühe und der Kostenaufwand sich mit einem entsprechenden
Erfolg bezahlt macht Den vielfachen Wünschen meiner geehrten Clienten enisprechend
erlaube mir ergebeast anzuze gen daß ich nur
Dienstag den S und Mittwoch den 6 October in Halle
anwesend sem werde um auch anderen Haarleidenden unentgeltliche Consnltationen in

meiner Wohnung zu ertheilen und zwar von
Morgens 9 Uhr bis Abends 6 Uhr für Damen wie Herren

Haarleidende die Umstände halber persönlich nicht erscheinen können belieben
Briefe mit näherer Angabe des Leidens sowie mit Einlage einiger kranken Haare be
hufs microscopischer Untersuchung unter untenstehender Adresse gefälligst zu senden und be

merke daß die Untersuchung der Haare sowie Beantwortung der Briefe durchaus mit
Unkosten nicht verknüpft ist Gleichzeitig empfehle ich allen Haarleidinden meine
Broschüre Das menschliche Haar, welche g gen Eil sendung von 40 Pfg in
Briefmarken durch mich zu beziehen ist

für Haar und A oMiaut Leitiende
Hamburg Wandsbecker Chaussee



Bekanntmachung
Der Bedarf der Provinzial Irrenanstalt bei Halle pro 1875 an

3VMU Kilogramm Semmel

9,W0 Weißbrod
8,l 00 Kaffee2,200 Zucker70, 00 Liter Milch

18,000 Kilogramm Rindfleisch
8,0t 0 Hammelfleisch
3,0U0 Kalbfleisch

500 Schweinefleisch
6U0 Rindertalg
300 Speck2,000 Bratwurst200 Cervelatwurst
70 Schinken900 frische Wurst
80 Pötclzunge22 Tonnen Heringe

300 Kilogramm Schmelzbutter

3,500 Kilogramm Stückenbutter
7 10 Schock Eier

2,000 Kilogramm Graupen
2,000

700
4,000
4,000

400
7,000
6,000
3,000
3,000

70,000
600
600

2000
24,000

2,500

Gnes
Fadeimudeln
Reis
Hirse
Gräupchen
Weizenmehl
Erbsen
Linsen
Bohnen
Kartoffeln
gebackene Pflaumen

Riegeltalgseife
Elainfeife
Roggenstroh
Soda

soll Freitag den 16 October d Js Vormittags 9 Uhr
in der Anstalt zur Lieferung ausgeboten werden

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht sind aber auch schon vorher
im Verwaltnngs Bureau einzusehen

Straf
Bekanntmachung

Der Bedarf hiesiger Königlicher
anstalt von

oiros 156,000 Kilogramm Kartoffel
soll

Mittwoch deu 6 Oktober
Bormittags 10 Uhr

in der Anstatt zur Lieferung ausgeboten wer
den die Bedingungen deren Bekanntmachung
im Termine erfolgt liegen im Änstalisbüreau
zur Einsicht aus

Nachgebote werden nicht angenommen
Halle den 21 Sepiembcr 1875

Direktion der Königlichen Strafanstalt
Ein ordentlicher Bursche findet dauernd

Beschäftigung Möbelfabrik aller Markt 3

Nachgebote werden nicht angenommen Der König Direktor

Große Seideuwaaren Anctiou
Donnerstag den 7 Oktober Vormittag von 10 Uhr an bis Nachm 5 Uhr

versteigere ich aus ewem gadntta r
KxM schwarze und eouleurte seidene Ripse seidene

Cachemirs sowie gewirkte Loug Shawles in beliebiger
Meeer und Stückzahl r lR

Eine Partie
Z

ist auf der Schneidemühle von I ck
lMler h er ze für auswärtige Rech

nung preiswerth zu verkaufe IM 5,1499b

Holländischer Käse
dem Schweizerkäse ähnlich

in feinschmeckender Waare ä A 40 Pf
ist angekommen bei

vi e ck r gr Schlotzgasse 7
Pr Thür Faßbutter täglich frisch

a A 2 empfiehl

alt neu billig
bei etersvo Schulberg

zLollheringe
Marinirte Heringe
Sardellen
Kleine Harzkäse,St 6
Schweizer Käse
Limbnrger Käse s Ä 4

empfiehlt stets
Domplatz

Fettes Hammelfleisch
Z A 5 A im Ganzen billiger vertaust
5 Br u nnen gasse 10
Ein Hans mittlerer Größe in schöner

Lage zu lolwen Preisen zu verkaufen
Wo sagt die Expev d Bl

Ein anständiges Hans
mit Hof und Garcen bequem eingerichtet und
in bester Lage fester Preis 7000 H habe
im Auftrage zu verkaufen

G Stephan Geiststraße 7
15,000 12,000 und 9000 Mark find

gegen gute Hypothek sofort durch mich aus
zuleihen Justiz Rath Krukenberg

Fünfzig kräftige Erdarbeiter wer
den noch angenommen u können
sich melden beim Schachtmeister

el r vckvr Halberstädter Bahn
am Exerzierplatz

W Meine Wohnung ist jetzt Barfüßer
straße II part Eingang Schulgasse

A Teichmann
Go ldarbetter u Graveur

Gold und Silber kauft zum höchsten
Preise A Teichmann Goldarbetter

Barfüßerstraße 11 Part Eing Schulgasse

Ein Primaner wünscht Nachhülfe u Pri
vatstunde zu erlh Marienstraße 2 II

Daselbst eine fein möbl Stube mit Bett
an einen anständigen Herrn zu vermiethen

Eine tüchtige Laden Mamsell wird so
fort gesucht von H Wolfenstein

Hotel Stadt Zürich

Da ich mein Geschäft gr Ulrichsstraße 22
nach Reilsstraße 4 s verlegt habe und ich
von heme ab den Stand am Fleischmarkte
vis s vis der Marktkirche beziehe erlaube ich
mir dies meinea werthen Kunden anzuzeigen
und bitte ich auch ferner mich mit Ihrem
Wohlwollen zu beehren

Fleischermelster

Meine Wohnung ist von jetzt ab
KI SiauSIKvrK IS

Stabshornist

Ein Lehrling mit guten Vorkenntnifsen
wird zeucht mit jofortigem Salair

Wolfenstein Hotel Slavt Zürich
Ein ordenrl mit guten Attesten versehe

nes Hammäochen welches im Waschen Pläl
ten n Nähen bewandert ist findet Dierm

Karlsstraße 15

Meine Wohnung ist von heute
inttelhof 1 1 Tr reformirtes Hospital

Kr Hammer Kirchhürer

Eine Köchin welche auch Hausarbeil
übernimmt wud zum 15 Oktober vlS 1 No
vember für auswärts gesucht Zu erfragen
bei Eommerzienrath Riebeck

Leipziger Platz 2d

Meine Wohnung ist niqt mehr großer
Schlamm 9 sondern Rathhausgasse 8

Osborg Drechsler und Schirmmacher

Em Mäochen vom Lani e welche sich aller
häuslichen Arbeiten unterzieht erhält sofort
Dienst Näheres zu erfragen M der Exped
v Blattes

Meine Wohnung befindet sich nicht mehr
gr Ulrichsstraße 52 sondern

Breitestraße 17

I Klebermeister

Näymädchen gesucht Mühlgasse 4 I
Ich suche sofort oder den 15 Oktober ein

anständiges junges Mädchen welches im
Nähen und Plätten sowie im Reinigen der
Zimmer erfahren ist

Frau Oberamtmann Bornträger
Wuchererstraße 8s I

Zwei Schafe zu verkaufen Weingärten 21

Ein überzähliges Arbeits
pferd mittlerer Größe zu
leichtem Fuhrwerk passend
steht preiswerth zu verkaufen

Stengel sche Ziegelei
Oberalaucha 18

Ein überzähliges Pferd zu verkaufen
kl Ulrichsstraße 12

Ein junger Windhund zu verkaufen
Näheres Merseburgerstraße 15 im Ladcn

Für ein in der nächsten Nähe des Bahn
hofeS gelegenes Grundstück mit schönen Gar
tenanlagen Wohnhaus und Nebengebäuden
welches sich zum Betriebe eines jeden EngroS
GeschäfteS eignet ebenso zu einer herrschaft
lichen Villa einzurichten ist wird Käufer ge
sucht Offerlen unter H H 2 postlagernd
Etsenach erbeten

Kartoffel Säcke
sind in großen Quantitäten zu ver
kaufen bei

H SKoIiiEin Material Geschäft in einer Garni
son Stadt mit 18,000 Einwohnern ist sofort
zu verpachten und zu übernehmen Nähere
Auskunft bei

A W Schulze gr Ulrichsstraße 3l
Ein schön eingerichtetes

mit Inhalt ist billig zu verkaufen
gr Steinstraße 18 III

Ein Ambos ein Sperrhorn u Schraub
stock zu vei k Z u erfr in d Exp d d Bl

Eine noble Gartenbank zu verkaufen
Blücherstraße 6 im Hofe 2 Tr

Ein nener Schuhmacher Werktisch ganz
billig zu verkaufen Steg 17

Zwn Zughnnde und ein Hofhund find
zu verkaufen Gerbergasse 14

vsnz iZvW z UpjS, T n SlzutziT
Moth Ungar Wein undLeere Rheius

Selterflaschen kauft
It

Ein Hauptagent
wird für eine bereits in Halle eingeführte
Lebensversicherungs Bank ersten
Rangs gesucht Die Bank befaßt sich auch
mit Hypothekengeschäften

Einem thätigen und soliden Geschäftsmanne
Privatier tc ist hier Gelegenheit zu einer sehr
lohnenden Nebeneinoahme gegeben

Nur ganz reelle Offerten die unter Nr
IVI bei der Expedition d Bl sofort ein
zureichen find können berücksichtigt werden

I Stellefuchenden jedweder Branche
kann das feil Jahrm renowmirte Bnreav
Germania zu Dresden auf s Wärmste
empfohlen werden

Tüchtige Nockschncider
in und aujzer dem Hause sucht

C Schmidt Graseweg 21

Ein Mädchen für Hausarbeit und bei Kin
der wird verlangt Zu erfr in d Exped

Ein ordenrl
fort gesucht

Mädchen von außerhalb so
Leipzigerstraße 55 II

Em ordentliches
sofort gesucht

ehrliches Mädchen wird
Schulberg 13

Junge Mädchen können sofort in Arbeit
treien zum Düteumachen Brunoewarte 1a

Ein mit guten Attesten Vers Mädchen für
n Hausarbeit gesucht Zu erfragen

Nachm zwischen 2 u 3 Uhr
gr Stemstraße 59 part links

Orventl Mädchen u Kellnerburfchen erh
sofort gute Stellen durch

Frau Gutjahr Martinsg 21
Ein erfahrenes arbeits Mä chen sofort für

den ganzen Tag gesucht Näheres
Wöcmlitzer Straße 15

KS Eine Äufwärterin u ein junges
Mädchen zur Wartung eiues Kindes sos
gesucht d grau Deparade gr Schlamm 10

Ein ordentl Mädchen zur Aufwartung so
fort sesuchr alter Markt 5 2 Tr

Ein ordenil Mädchen zum 15 Okl sucht
Frau Schaller Waisenhaus

Zwei unabhängige grauen znm Auskochen
wollen sich melden bei

Reußner an der Moritzkirche 1
Eine alleinstehende allere Frau zur Au

Wartung für den ganzen Tag gesucht Näh
kl BrauhauSgasse 1

E,ne Aufwartefrau zum sofortigen
Antritt wiro gesucht

Buchhandlung gr Ulrichsstraße 17
Auswärterm gesucht Moritzkirchhof 15

Gute Rock u Westenschneider sucht
gr Steinstraße 17 Hof lmks 1 Tr

Lin oräsntlrolrer Vienstkuevllt cisr üdsr
ssins bisdkriKö Auts übrunA Attests vor

kaim virä sokort Aesuokt
risus kronrsuaäs 12

üiri tiiobtiAsr Xusviit Kowsssvoi Oaval
Isrist Kssuoiit OsIi soliörstrÄsss 7

Zum sofortigen Antritt vird ein
Hausknecht von außerhalb gesucht

Gerbergaffe 7
Ein kräftiger Arbeiter wird ge

sucht Steinweg I

Gesucht ein Mädchen für den Nachmit
tag Lelpzigerstraße 104 im Hof 1 Tr

Ein Mädchen in gefetzten Jahren
gestützt auf gute Zeugniffe im Nä
hen u Plätten erfahren sucht pas
sende Stelle jetzt oder später Adr
unter I ia der Expeditiond Vl abzugeben

IS
der Haupt Agentur der

deknäst sioii vom 1 Oetodsr H 51507

Äiesne Wohnui g befindet fich jetzt
gr Steinstratze 4t 1 Tr
lunIttZ Mlvrtvu Putzmacherin

Meine Wohnung befindet sich jetzt
Schnlgafse 1

I StuhlslechterDem geehrten Publikum und den Herren
Fleischermeistern

welche Schwnne schlachten empfehle mich als
vereioeten Fleischbeschauer u Agent für billigste

Trichinenverj icherung
v e edr iiii vor d Geistthor

Daselbst wird ein gut erhaltenes Pianino
zu kaufen gesucht

Trlchinenverslcherimg
Ä Schwein Pf

wogegen bei Vorfinden von Trichinen dem
Beschädigten aPfb Schlachtgewicht mit 50 Pf
entschädigt wird
F W Cordes verpflichteter Fleischbeschauer

Brüderstraße 16

Haaralbciten werden sauber und
billig angefertigt

Gustav Rinow gr Klausstraße 10
Geübte Putzmacherin empfiehlt

Anfer igung aller Putzarbeiten
sich zur

Emma Pfttzmann Brunoswarte 16

Bekanntmachung
Derjenige der ohne meine Erlaubniß das

roth angestrichene Dienstmann Gefchirr Ex
preß benutzt wird in 9 Mark Eouventional
Strafe genommen Anzeiger der mir den
Thäter namhaft macht um denselben gericht
lich belangen zu können erhält 3 Mark Be
lvhnmig

mllescher

Sonnabend d 9 Octcber 1875 Abds 8 Uhr

Generalversammlung
in Freyberq s Garten

Tagesordnung Wahl des Vorstanres
Geschäftliches

Freitag ten 8 October 1875 Abends 8 Uhr
Generalversammlung der
krWilliMl lul Wi fellmvedr

in der Turnhalle
Tagesordnuog Wahl des Kommandos

Geschäftliches

Die Herren Fleischbeschauer werden zu
Dienstag Abends 8 Uhr in Saft s Re
stanration eingeladen

Zum Ball der Bäckergesellen Donners
tag den 7 October in Müller s Belle bue
ladet Freunde und Collegen i,rgebenst ein

der Borstand



052

KLZ7 undm Seide Wolle Merino und Baumwolle beste deutsche und englische Fabrikate empftblen billigst
Geiststrasze 72

Martinsverg 11 MZL r SlS r iim rl iit UiM Martinsverg 11
150 Stück a Stück 2 Tklr, 300 Ellen I RNGi v LL ttü verschiedener Muster
s Elle 4 Sgr rvRi v Ivii vi v Pa ivI vi tÄvI vr ä Stück 5 Sgr und noch verschiedene Artikel nur im

UcW Martinsberg 11 ii v i lt iil KrZx Martinsberg 11
Die Wasche Mik W k Uslter

Leipzigerstraße S2
empfiehlt alle in diese Branche einschlagenden Vii8ek6 lx6AeU8täl1 l6 in großer

Auswahl Bestellungen werden aufs Sauberste prompt ausgeführt

Ksräinvil
in xravktvvller Au swah l inzellem xvurs empfiehlt sehr

VR IIIi HG iMMMMr A2Wüsche Favrik

Lk prämiirte
noch altes Gebräu 24 Flaschen 3 Mark in Gebinden von Hectoliter ab zu
Brauereipreisen empfiehlt I SltIlRSI 9

sv 8225Z 1lutliIiuu8Kii886 12 in der Kaserne

tk pi iimiirte Li Liuii elnvoi ei etivu IZivi 8treitborZj
noch altes Gebräu 21 Flaschen 3 Mark in Gebinden von Hectoliter ab zu
Brauereipreisen empfiehl

IlewiMS Depot kür Ilulle uM liiiK Aviul
Rathhausgasse 12 in der Kaserne

rrirä 1 üliii
8s1vnkolllvll vor iiAliokstsQ Ktudsv

iillä XÄeIivnkLu ör NA smxksklsv iv dsstsr Qualität rrvä 2 dilliAston rsissn in Ag n eir
I ovmizs ukrsn oäsr Iclvillsrsii

k Gvlirvilder irerrs krowsnaäs M 12
LsstolluQxsv üur lllisiksrunA ill s Usus vveräen xromxt ausxsMi t

4VZ vr klK Rvr rA uvttvSi
DK vr IK It Ui Kvr

offeriren billigst ab Lager und frei Haus
ZK Magdeburgerstraße43

OV vrr vlRi Nvr Vkvrr KUi Kvr
liefert billigst frei Haus

k Hospitalplatz 7 und Königsstr 23a
EtMissmentö Anzeige

Hiermit erlaube ich mir einem hochgeehrten Publikum ergebeust anzuzeigen daß ich
mich als

Al ÄVKK AsKtSr
am hiesigen Platze etablirt habe und mache besonders die Herren Fabrikanten darauf auf
merksam daß ich

Modelle jeder Branche nach Zeichnung Skizze
oder alten Bruchstücken

anfertige Um geehrt Aufträge bittet
Halle den 1 Oktober 1875

Z ü K vK Geiststraße 37
Meinen geehrten Kunden zur Nachricht daß ich am 1 October mein Geschäft von

Mühlgasse 8 nach Leipzigerstraße 3V
verlegt habe Indem ich für das mir in den langen Jahren in so reichem Maaße
geschenkte Vertrauen danke bitte ich ergebenst auch solches mir in meinem neuen Lokale
gütigst erhalten zu wollen Gleichzeitig benachrichtige ich meine werthen Geschäftsfreunde
daß ich von jetzt an alle Waaren in meinem Geschäft passend vorräthig habe

Hochachtungsvoll

Nvrm i i KvImvKÄvr Klempnermeister

Geschäfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlegte mein Puizgeschäft von der Leipzigerstraße 5 nach

Markt SS im Waagegebäudej
Für das Vertrauen bestens dankend bitte mir dasselbe im neuen Lokale bewahren zu wollen

Halle im October 1875 AchtungsvollZ üU r

LämmtUolio 8 cklllbüodor I exios LlaWiker
antiyuitrisvk unä neu vorlÄtirix dsi II ZZarküsssi sti assö 6

4K M tvl Niziit Ii
Specialität des Ctvwl Vtrkanfs RnZl

Die Erfahrung welche ich durch die 15jährige Praxis y in der Fabrikation von
tvrtlKvr IV vI v erlangt habe setzt mich in den Stanv in dieser Specialität etwas
Außergewöhnliches zu leisten und somit jedem Geschäft in dieser Branche die Spitze zu bieten

Nachdem ich nunmehr das Lager complet gestellt verkaufe ich von heute ab zu fol
genden Preisen

mit feinen Einsätzen 22 /z
mit 25 G do mit leiven Einsätzen 1 2Vz

do mit Traveur und gestickt von l /z O Rein Leinen von 1 an
Sämmtliche Sachen werden genau nach Maaß auaefertiat

ohne Erhöhung des Preises
Hvrrv Iir Nv im Einzelnen von 1 A

do im Dtzd Bielefclder Reinleinen 1
das Dtzd 10 H

für Herreu in Shirting 29
do in Leine 25 H in brillanter Qualität 15
mvi I,vii vn in Chiffon 20 in Leinen 22 /z gestickte v meii

von 1 /z bis 5

krumpfreie Luxemburger 25 A seidene 2 /z A
Ilutoriiasvii 15 D in Parcheut 7 /z öß

II HV Itvii8Svii
Itlau88tra886 41 Hotel üiieli

In Berlin hatte 15 Jahre eine Special Wäsche Fabrik

ou heute av Mm Dreustag und Sonnabend
I

heute erste Sendung I s s Me ttSsnx i

X Gvlar r i Ä GtVis 8X voelit t 1iii lei 8o1nriuo vto empfiehlt MZMZKI ItLTr KvI U

M Reparaturen an Lampen und sonstigen Arbeiten liefert schnell und bil U
ligst üi t Zi r vli Ktempnermeifter kl Klans stratze 5

UUXRRARRDtDtXDeKDtXMDtDtRKDtDtRtztUDtUUU
8 9 M ST8 U U

sowie Reparaturen und Veränderungen
werden schnell und gut zum billigsten Preise ausgeführt

MRSIRSIK9 Mühlberg 1
Heute verlegte ich mein berliner en ltger von

kleine Klausstraße 13 nach meinem Hause Geiststraße 42
Halle den 1 October 1875 H i ÄN Ztz IiTl it

Preszler s Berg
Mirlwoch den 6 October erstes Abouue

Ments Kriinzchen Es ladet zu r cht zahl
reicher Betheiligung freundlichst ein

Frau Richter

Kuhler Brunnen
Heute Montag Abeud n folg Tage

der Geschwister IliiMLk aus Böhmen I

kßstr is NarktiMs
Mittwoch Schlachtefest früh von 9 Uhr

an Wellfleisch Abends Snppe rnd ver
schiedene Wurst wozu ergebenst einladt

V RklMildei

Mittwoch den 6 October Schlachtefest
früh 8 Uhr Wellfleisch Bier ff

lkückez

Kaiser Wilhelms Halle
Heute Montag den 4 u Dienstag den 5 Oktober

ULK k s V s SZs uAGastspiel des srmtzösischen Gesangs Komikers und Herkules

Uonsieur nwiiio
Zweites Auftreten der Opernsiiugerin Fränlein i eil

Anfaug 8 Uhr EntrSe 5 Sgr

kryM8 I sWr Vuxkii SSvRÄvi A II K HG rZ S ssÄ vS KI S billigst beiÄselmikkr lvreis GeiWraße 2
Hierzu Allgemeiner Anzeiger für Thüringen e Nr 23

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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